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Aus der Erfahrung ist bekannt, dass
die größten Probleme entstehen,
wenn man ein Blockhaus mit ei-

nem filmbildenden Anstrich versieht. An-
fangs sieht dies sehr gut aus, nach wenigen
Jahren blättert der Deckanstrich jedoch ab.
Der Grund sind die diffundierende Feuch-
tigkeit und Holzinhaltstoffe, wie Harzkri-
stalle, die an die Holzoberfläche wandern.
Dabei sprengen sie den Deckanstrich par-
tiell ab und die schützende Oberfläche ist
zerstört – in der Folge wird das Blockhaus

stärker geschädigt. Ohne die Oberfläche
abzuschleifen, lässt sich der Schaden mit
einem Neuanstrich nicht ausbessern. 

Der Verzicht auf einen Anstrich führt zu
einem Vergrauen der Holzoberfläche. Da-
bei werden die Zellulose-Moleküle durch
die UV-Strahlung und Feuchtigkeit zerlegt,
sie verstauben sozusagen. Die dabei ge-
bildete Schicht dient wiederum als ein
natürlicher Holzschutz, der das Blockhaus
bzw. Holz dauerhaft schützt. 

Doch entspricht es nicht jedermanns Ge-
schmack, ein vergrautes Blockhaus zu be-
wohnen. Insbesondere weil in den ersten
Jahren die Vergrauung nur stellenweise
einsetzt. Wer auf einen Anstrich verzichten
möchte, sollte unbedingt beachten, dass
die klimatischen Verhältnisse am Standort
des Blockhauses richtig bewertet werden.
Trifft bspw. auf eine Wetterseite des Hauses
seitlich extremer Schlagregen, so sind hier
zusätzliche Maßnahmen zu treffen, bspw.
eine Außenverschalung. 

Nachdem in den letzten Jahren die che-
mischen Holzschutzmittel durch ihre teil-
weise sehr giftigen Inhaltsstoffe in Verruf
geraten waren, konnten sich diffusionsof-
fene Lasuren und Produkte auf Basis von
Naturstoffen bei den Kunden durchsetzen.
Doch sind einige Produkte am Markt, die
keinen ausreichenden Schutz bieten, weil
sie bspw. durch Nässe schnell ausgewa-
schen werden. Zudem besitzen zahlreiche
natürliche Inhaltsstoffe, die bspw. zum
Schutz vor Insekten oder Pilzen einge-
mischt sind, kaum Wirkung. 

Vor gut 60 Jahren wurde in der Schweiz

das natürliche Holzschutzmittel ‘Diotrol’
entwickelt, das seit seiner Entwicklung
kaum verändert wurde. Dabei handelt es
sich um eine transparente Naturöllasur mit
besonderen Eigenschaften. Übliche Öle
haben die Schwierigkeit, dass sie aufgrund
ihrer Molekülstruktur groß und somit zäh-
flüssig sind. Um sie zu verteilen, werden
sie zu Auftragen mit einem beliebigen Lö-
semittel verdünnt, womit die Auftragsstär-
ke gering ausfällt. Aus dem Maschinen-
bau sind Kriechöle bekannt, die extrem
dünnflüssig sind, und so in die kleinsten
Zwischenräume mit Kapillarwirkung ein-
dringen. Ein solches Kriechöl als Holz-
schutzmittel kann aufgrund seiner Struktur
bis zu 4 mm tief ins Holz eindringen. Die
Konsequenz ist ein deutlich länger anhal-
tender Schutz. Ein weiterer Bestandteil ist
eine geringe Menge Alkydharz, das als Bin-
demittel für eine zusätzliche Verankerung
im Holz sorgt. Der spezielle Herstellungs-

prozess des Naturöls durch Verkochen er-
laubt den Verzicht auf Pestizide und Bio-
zide. Dementsprechend ist ‘Diotrol’ schad-
stofffrei deklariert und kann im Innen- und
Außenbereich zum Einsatz kommen. Zu-
dem wird ‘Diotrol’ in der ‘Öbox’, Liste der
in Österreich geförderten, ökologischen
Baustoffe (www.oebox.com), als einziges
schadstofffreies Holzschutzmittel geführt. 

Für besonders belastete Gebäudebau-
teile, wie bspw. Balkone, kann ‘Diotrol
Holzgrund’ angewendet werden. ‘Diotrol
Wettergrau’ ist eine Naturöllasur, die dem
Farbton des vergrauten, verwitterten Hol-
zes angepasst wurde. Die Substanz mindert
das partielle Vergrauen. ‘Diotrol Mattöl’
beinhaltet eine Wachskomponente und
dient als Decklasur mit einem Wasser ab-
weisenden Perleffekt. Damit eignet sich
das Mattöl zum späteren Auffrischen der
Naturöllasur sowie für stark bewitterte
Blockhäuser. Bei Restaurierungen von
deckend gestrichenen oder stark vergrau-
ten Blockhäusern hilft ‘Diotrol Auffrisch

Naturöl’. Ohne vorheriges Anschleifen, er-
halten alte Blockhäuser mit einem opaken
Pigment ihren ‘holzfrischen’ Farbton wie-
der.

‘Diotrol’-Lasuren können auch als Fens-
ter-/Türanstrich verwendet werden. Hier
sind alle Zulassungen für maßhaltige Bau-
teile vorhanden. Somit lässt sich das Block-
haus sowie die Fenster- und Türen mit ei-
nem Produkt schützen.

‘Diotrol’-Produkte können als fertiges
Gebinde transparent oder in 12 natürli-
chen Holzfarbtönen streichfertig bezogen
werden; weitere Buntfarbtöne sind erhält-

lich. Es ist in allen EU-
Lände rn  sowie  de r
Schweiz über die je-
weiligen Auslieferungs-
lager direkt zu bezie-
hen. Alle genannten La-
suren können zum Auf-
trag gesprüht oder ge-
strichen werden. Wei-
tere Informationen un-
ter www.maurolin.ch
oder unter der Bera-
t u n g s - R u f n u m m e r
0049-(0)8382-2751-
532 oder 0043-(0)1-
2183359. BH

Diotrol – förderungsfähiges Holzschutzmittel

Viele Besitzer eines Block-
hauses rätseln um die Fra-
ge des richtigen Holz-
schutzes. Drei Varianten
sind bei einem Holz- oder
Blockhaus möglich: der
Verzicht auf einen An-
strich, ein Naturprodukt
oder ein chemisches Holz-
schutzmittel. 

Farblos, 12
Holzfarbtöne
und weitere
Buntfarbtöne
sind im Sorti-
ment vor-
handen. Ei-
gene Farb-
töne kön-
nen ge-
mischt
werden.

Die Produkte können als gebrauchsferti-
ges Gebinde in allen EU-Ländern und
der Schweiz direkt bezogen werden.

Diotrol wurde bereits von der Deut-
schen Blockhaus Akademie erfolgreich
getestet und dementsprechend empfoh-
len. Es lässt sich auch mit Chinking-Pro-
dukten verwenden.

Doppelter farbloser Auftrag unter der
Kennlinie und der Original-Farbton
oben an einem Fensterprofil.

Balkon-Anstrich vorher.Balkon-Anstrich vorher.

Althaus nach Restaurierung. Kiefernhaus-Sanierung.

B
ild

er
: D

io
tr

ol
/D

B
A

/B
lo

ck
ho

m
e

Vor einer Renovierung, 
Fuge mit Caulking abgespritzt

Gestrichen mit Holzgrundierung 
halbdeckend

Einfach gestrichen 
mit Farblasur

Zweifach gestrichen 
mit Farblasur
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